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Mehr Lebensqualität für Katzen 
mit chronischer Nierenerkrankung1:

•  Schnelle und effektive Wirkung durch gezielte Wirkmechanismen2

•  Zuverlässige und anhaltende Reduktion der Proteinurie2

• Einfache Anwendung durch orale Lösung1

• Vielfacher Nierenschutz2,3,4
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Vorwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte tiermedizinische  
Fachangestellte,

im Namen der Tierärztekammer Schles-
wig-Holstein lade ich Sie zu unserem 
inzwischen fünften Tierärztetag am 
10. Februar 2018 in das Hotel Wald-
schlösschen in Schleswig ein. Der von 
Dr. Greve im Jahr 2010 ins Leben geru-
fene Tierärztetag erfreut sich großer Beliebtheit. Die Tagung 
ist traditionell lange vor Anmeldeschluss ausgebucht.
Das verdanken wir den engagierten Kollegen des wissen-
schaftlichen Beirates unter koordinierender Leitung von  
Dr. Friedrich Röcken, die  auch in diesem Jahr wieder ein 
attraktives Fortbildungsprogramm auf die Beine gestellt 
haben.

Bei der Gestaltung des Programms haben wir uns an 
die bewährte Struktur tierartspezifischer Schwerpunkte 
gehalten. Durch die Vielzahl der attraktiven Angebote  
müssen die Veranstaltungen zwangsläufig parallel  
stattfinden. Sie dürfen gerne zwischen den Bereichen 
wechseln. 

Das Kleintierprogramm widmet sich in diesem Jahr beson-
ders den oft stiefmütterlich behandelten Kleinsäugern, die 
in der Kleintierpraxis eine immer größere Rolle spielen. 
Auch in der Fortbildung für die tiermedizinischen Fachange-
stellten kommen die Kleinsäuger vor, neben vielen anderen 
unterschiedlichen aber immer praxisrelevanten Themen.

In der Pferdesektion geht es um Zähne und  
Koliken und am Nachmittag um Lücken und Fall-
stricke bei der Mitarbeiterführung, ein Thema, wel-
ches sicher nicht nur die Pferdepraktiker interessiert.

Die Nutztierpraktiker haben die Möglichkeit, sich über die 
Fütterung, Bestandsbetreuung und die neuen gesetzlichen 
Regelungen zur Antibiotikaminimierung zu informieren. 
Daran sieht man, wie sich die Arbeitsfelder der Landtier-
ärzte gewandelt haben, von der Tierseuchenbekämpfung 
über Bekämpfung von Infektionskrankheiten zur heuti-
gen Bestandsbetreuung mit dem Fokus auf das Tierwohl.

Zum Ende des Tages haben wir einen gemeinsamen 
Festvortrag für alle Teilnehmer in den Räumen Linde, 2



Eibe und Buche vorgesehen: Dr. Rainer Hagencord ist 
Theologe und Zoologe und wird seine Gedanken über 
„Die Würde des Tieres“ darlegen. Er wird diesen ab-
strakten Begriff sicher mit Leben füllen können, bietet die 
Bibel doch eine Menge Beispiele dafür, wie Menschen 
mit Tieren zusammenleben. Die Würde des Tieres wird 
im Schweizer Tierschutzgesetz explizit genannt und ist 
auch für uns in Diskussionen über das Tierwohl ein wich-
tiger Begriff. Wir können uns auf interessante Einsichten 
freuen, die im Anschluss auch diskutiert werden können.

Wir wollen uns nicht durch reißerische Presse- und 
Fernsehberichte in Misskredit bringen lassen, son-
dern fachlich fundiert zusammen mit allen an der Tier-
haltung Beteiligten dafür sorgen, dass es den Tieren in 
unserem Land gut geht. Dazu trägt unsere Veranstal-
tung bei. Über den letzten Tierärztetag im Jahr 2016 gab 
es einen sehr positiven Bericht im NDR Fernsehen.

Mir ist es wichtig, den vielen ungenannten Helfern und 
besonders den Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle zu  
danken, die uns bei der Vorbereitung mit Rat und Tat zur 
Seite gestanden haben.

Danken möchten wir für die konstruktive Mitarbeit der 
industriellen Partner, die sich nicht nur auf die finan- 
zielle Unterstützung beschränkt, sondern den großarti-
gen Rahmen und die inhaltliche Dichte mit namhaften 
Referenten erst möglich macht. Bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Hotels Waldschlösschen, der DVG 
Service GmbH und von CSM bedanke ich mich ebenfalls 
herzlich für den sicherlich wieder erstklassigen Service.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen innovativen  
wissenschaftlichen Erfahrungsaustausch, gute Kon-
takte und geschäftlichen Erfolg. Erleben Sie die beson-
dere familiäre Stimmung auf unserem Tierärztetag.

Verleben Sie mit uns angenehme Stunden in Schleswig.
Wir freuen uns auf Sie
Ihre 

Dr. Evelin Stampa
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Wissenschaftliche Komitees / Amtsträger der 
Tierärztekammer Schleswig-Holstein

Kongresspräsidentin / Gesamtverantwortung
Dr. Evelin Stampa, Satrup

Wissenschaftliches Programm 
Verantwortlich für:

• Kleintierprogramm 
Dr. Friedrich E. Röcken, Schleswig 

• Pferdeprogramm
Dr. Jürgen Martens, Bark-Bockhorn

• Rinderprogramm 
Dr. Lars Krüger, Nortorf
Dr. Jan Sohrt, Kropp

• Schweineprogramm
Dr. Linus Eichhorn, Hamburg

• Öffentliches Veterinärwesen
Dr. Volker Jaritz, Schleswig 

• Programm für Tiermedizinische Fachangestellte
Dr. Pasquale Piturru, Pinneberg

Amtsträger der Tierärztekammer Schleswig-Holstein
Dr. Evelin Stampa, Mittelangeln,

Präsidentin der Tierärztekammer 
Dr. Gitta Reimers, Großhansdorf,

Vizepräsidentin  der Tierärztekammer
Carsten Rehder, Schellhorn, 

1. weiteres Vorstandsmitglied
Gero Masekowsky, Hohenwestedt,  

2. weiteres Vorstandsmitglied
Dr. Manuela Freitag, Neumünster, 

3. weiteres Vorstandsmitglied

4



Sponsoren

Unser besonderer Dank gilt folgenden Sponsoren:

LIVISTO
c/o aniMedica GmbH

Bayer Heal th Care 
Bayer Vi ta l  GmbH 

Tiergesundhei t

Boehr inger Ingelheim 
Vetmedica GmbH

CP-Pharma
 Handelsges. mbH

Deutsche 
Veter inärmedizinische 

Gesel lschaft

Hi l l ‘s  Pet 
Nutr i t ion GmbH

IDT Biologika 
GmbH

Labokl in 
GmbH & Co. KG

Synlab.vet 
GmbH
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Wissenschaftliches Vortragsprogramm Kleintiere

Gemeinsames wissenschaftliches Vortragsprogramm

Samstag, 10. Februar 2018
Vortragsraum: Eibe / Buche

Vortragsraum: Linde / Eibe / Buche

08:00 ‒ 09:20   Anmeldung

11:00 ‒ 11:30   Kaffeepause

13:00 ‒ 14:30   Mittagspause

16:30 ‒ 17:15   Kaffeepause

18:45          Buffet

Moderation: P. Fahrenkrug, F. Röcken

Moderation: P. Piturru, F. Röcken

Moderation: C. Rehder, F. Röcken

Moderation: F. Röcken

Feierlicher Abschluss, Ehrungen

09:20 ‒ 09:30

09:30 ‒ 10:00

10:00 ‒ 10:30

10:30 ‒ 11:00

11:30 ‒ 12:00

12:00 ‒ 12:30

12:30 ‒ 13:00

14:30 ‒ 15:00

15:00 ‒ 15:30

15:30 ‒ 16:00

16:00 ‒ 16:30

17:15 ‒ 18:00

18:00 ‒ 18:30

Begrüßung und organisatorische 
Hinweise
Lebensbedrohliche Notfälle beim 
Kleinsäuger ‒ erkennen und reagieren
Gastrointestinale Notfälle beim 
Kleinsäuger ‒ wenn‘s nicht weiter geht
Neoplasien bei Kleinsäugern. Welche 
therapeutischen Möglichkeiten sind 
sinnvoll?

Urogenitale Notfälle beim Kleinsäuger ‒
vom blutigen Urin bis zur Niere
Notfälle rund um die Geburt und den 
Nachwuchs bei Kleinsäugern
(Mutterlose) Aufzucht von Kleinsäugern

Hautnah ‒ typische und untypische 
Dermatosen bei Kleinsäugern
Orthopädische Notfälle bei 
Kleinsäugern ‒ wenn Knochen brechen
und Gliedmaßen luxieren
Ophthalmologische Notfälle bei 
Kleinsäugern erkennen und behandeln
Klinisch-pharmakologische und 
arzneimittelrechtliche Aspekte bei der 
Behandlung von Kleinsäugern

Die Würde der Tiere. Vom Projekt einer 
Theologischen Zoologie

Vorstand 
Tierärztekammer
J. Hein, Stadtbergen

S. Köstlinger,
Hannover
K. Müller, 
Berlin

S. Köstlinger,
Hannover
M. Fehr,
Hannover
P. Wolf, Rostock

J. Hein,
Stadtbergen
M. Fehr,
Hannover

K. Müller,
Berlin
M. Hamann,
Gießen

R. Hagencord,
Münster
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Wissenschaftliches Vortragsprogramm Pferde

Gemeinsames wissenschaftliches Vortragsprogramm

Vortragsraum: Linde / Eibe / Buche

08:00 ‒ 09:20   Anmeldung

11:00 ‒ 11:30   Kaffeepause

13:00 ‒ 14:30   Mittagspause

16:30 ‒ 17:15   Kaffeepause

18:45          Buffet

Moderation: M. Hinrichsen

Moderation: J. Martens

Moderation: J. Martens

Moderation: F. Röcken

Feierlicher Abschluss, Ehrungen

09:20 ‒ 09:30

09:30 ‒ 10:00

10:00 ‒ 10:30

10:30 ‒ 11:00

11:30 ‒ 12:00

12:00 ‒ 12:30

12:30 ‒ 13:00

14:30 ‒ 16:30

17:15 ‒ 18:00

18:00 ‒ 18:30

Begrüßung und organisatorische 
Hinweise
Korrektur der Kauflächen des Pferdes ‒
was ist zu beachten?
Interdentale Pathologien

Entfernung von Backenzähnen oder 
Zahnerhaltung sowie Reimplantation ‒ 
eine Entscheidungshilfe

Erstversorgung des Kolikpatienten

Kurz- und Langzeitprognose nach 
Kolikerkrankungen
Kolikoperation ‒ ja oder nein?

Kurzseminar: MIND THE GAP
Von Fallstricken bei der Führung von 
Mitarbeitern in Praxen und Kliniken

Die Würde der Tiere. Vom Projekt einer 
Theologischen Zoologie

Vorstand 
Tierärztekammer
F. Schellenberger,
Waldkirch
F. Schellenberger,
Waldkirch
W. Lewin,
Glinde

K. Feige,
Hannover
K. Feige,
Hannover
K. Feige,
Hannover

M. Raths,
München

R. Hagencord,
Münster

Samstag, 10. Februar 2018
Vortragsraum: Linde
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Wissenschaftliches Vortragsprogramm Rinder

Wissenschaftliches Vortragsprogramm Rinder

Gemeinsames wissenschaftliches Vortragsprogramm
Rinder / Schweine

Vortragsraum: Linde / Eibe / Buche

08:00 ‒ 09:20   Anmeldung

11:00 ‒ 11:30   Kaffeepause

13:00 ‒ 14:30   Mittagspause

18:45          Buffet

Moderation: L. Krüger, J. Sohrt, M. Clausen

Moderation: L. Eichhorn, L. Krüger, J. Sohrt, M. Clausen

Moderation: L. Krüger, J. Sohrt, M. Clausen

Moderation: F. Röcken

Feierlicher Abschluss, Ehrungen

09:20 ‒ 09:30

09:30 ‒ 10:00

10:00 ‒ 10:30

10:30 ‒ 11:00

11:30 ‒ 12:00

12:00 ‒ 12:30

12:30 ‒ 13:00

14:30 ‒ 15:15

15:15 ‒ 16:00

16:00 ‒ 16.30

17:15 ‒ 18:00

18:00 ‒ 18:30

Begrüßung und organisatorische 
Hinweise
Jenseits von Blutproben ‒ 
Herangehensweise an tatsächliche und 
scheinbare Fruchtbarkeitsprobleme im 
Milchviehbestand

Septische Arthritis beim Rind ‒ 
Behandlungsmöglichkeiten unter 
Praxisbedingungen
Futterbereitung und 
Fütterungscontrolling ‒ was ein Tierarzt
wissen sollte

Aktuelle Entwicklungen für den 
Nutztierpraktiker ‒ TäHAV & Co
Das niederländische 
Antibiotikaminimierungsprogramm ‒ 
Stärken und Schwächen
Die neue TäHAV aus juristischer Sicht

Aktuelle Erkenntnisse und Empfehlun-
gen zu Wurminfektionen bei Rindern

Bestandsproblem Mastitis ‒ strategi-
sches Vorgehen für den Rinderpraktiker
Ultraschall im Rinderstall mal anders ‒
Diagnostik von Nabelerkrankungen 
beim Kalb

Vorstand 
Tierärztekammer
J. L. Kleen,
Uplengen

M. Kusenda,
Borgdorf

K. Mahlkow-
Nerge,
Osterrönfeld

S. Moder,
Steingaden
K. E. Müller,
Berlin

W. Hansen, Starnberg

G. von Samson-
Himmelstjerna, 
Berlin
C. Fidelak,
Potsdam
M. Kusenda,
Borgdorf

Samstag, 10. Februar 2018
Vortragsraum: Hasselholm 1 ‒ 3

Gemeinsames wissenschaftliches Vortragsprogramm

Die Würde der Tiere. Vom Projekt einer 
Theologischen Zoologie

R. Hagencord,
Münster
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Wissenschaftliches Vortragsprogramm Schweine

Wissenschaftliches Vortragsprogramm Schweine

Gemeinsames wissenschaftliches Vortragsprogramm

Samstag, 10. Februar 2018
Vortragsraum: Hasselholm 1 ‒ 3

Vortragsraum: Linde / Eibe / Buche

Vortragsraum: Holunder

13:00 ‒ 14:30   Mittagspause

16:30 ‒ 17:15   Kaffeepause

18:45          Buffet

Moderation: L. Eichhorn, L. Krüger, J. Sohrt, M. Clausen

Moderation: L. Eichhorn

Moderation: F. Röcken

Feierlicher Abschluss, Ehrungen

11:30 ‒ 12:00

12:00 ‒ 12:30

12:30 ‒ 13:00

14:30 ‒ 15:15

15:15 ‒ 16:00

16:00 ‒ 16:30

17:15 ‒ 18:00

18:00 ‒ 18:30

Aktuelle Entwicklungen für den 
Nutztierpraktiker ‒ TäHAV & Co
Das niederländische 
Antibiotikaminimierungsprogramm ‒ 
Stärken und Schwächen
Die neue TäHAV aus juristischer Sicht

Kannibalismus im Schweinebestand ‒ 
Effekte seitens der Fütterung
Diagnose, Epidemiologie und 
Immunprophylaxe von 
Streptococcus suis Infektionen

Fütterungseinflüsse auf Knochen- und 
Klauengesundheit beim Schwein

Die Würde der Tiere. Vom Projekt einer 
Theologischen Zoologie

S. Moder,
Steingaden
K. E. Müller,
Berlin

W. Hansen, Starnberg

P. Wolf,
Rostock
C. Baums,
Leipzig

P. Wolf,
Rostock

R. Hagencord,
Münster

Gemeinsames wissenschaftliches Vortragsprogramm
Rinder / Schweine
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Wissenschaftliches Vortragsprogramm 
Öffentliches Veterinärwesen

Gemeinsames wissenschaftliches Vortragsprogramm

Samstag, 10. Februar 2018
Vortragsraum: Holunder

Vortragsraum: Linde / Eibe / Buche

11:00 ‒ 11:30   Kaffeepause

13:00 ‒ 14:30   Mittagspause

18:45          Buffet

Moderation: V. Jaritz

Moderation: V. Jaritz

Moderation: F. Röcken

Feierlicher Abschluss, Ehrungen

09:20 ‒ 09:30

09:30 ‒ 10:15

10:15 ‒ 11:00

11:30 ‒ 12:15

12:15 ‒ 13:00

17:15 ‒ 18:00

18:00 ‒ 18:30

Begrüßung und organisatorische 
Hinweise
Fortnahme von Tieren nach § 16a 
TSchG aus rechtlicher Sicht
Aktuelles zur aviären Influenza

Aktuelles aus dem Bereich der 
Veterinärzusammenarbeit des BMEL 
mit Drittstaaten (Export)

Gesundheitliche Herausforderungen für 
die amtliche Schlachttier- und 
Fleischuntersuchung

Die Würde der Tiere. Vom Projekt einer 
Theologischen Zoologie

Vorstand
Tierärztekammer
R. Neubauer,
Potsdam
T. Harder,
Riems

D. Rassow,
Berlin

L. Ellerbroek,
Berlin

R. Hagencord,
Münster

08:00 ‒ 09:20   Anmeldung
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Vortragsprogramm 
Tiermedizinische Fachangestellte

Samstag, 10. Februar 2018
Vortragsraum: Baltic 1 + 2

Moderation: C. Spelzhaus, P. Piturru

Moderation: C. Spelzhaus, P. Piturru

09:50 ‒ 10:00

10:00 ‒ 10:30

10:30 ‒ 11:00

11:00 ‒ 11:45

13:00 ‒ 13:45

13:45 ‒ 14:30

15:00 ‒ 15:30

15:30 ‒ 16:00

16:30 ‒ 17:15

17:15 ‒ 18:00

18:00 ‒ 18:30

Begrüßung und organisatorische 
Hinweise
Notfallpatient Hund ‒ Symptome 
erkennen, deuten und erste Versorgung 
durch die TFA
Rechte und Pflichten von TFA in der 
Tierärztlichen Hausapotheke
Der Patient Vogel ‒ Ein Buch mit 
sieben Siegeln?

Nicht süß, sondern gequält! Qualzuch-
ten bei Hund, Katze und Kleinsäugern
Durchfall bei Kaninchen & Meerschwein 

‒ was kann das sein?

Bedeutung der Sozialisierungsphase 
beim Hund
Notfälle beim Kleinsäuger erkennen 
und reagieren

Problematik und Nachteile beim 
BARFen des Hundes
Labordiagnostik bei Erkrankungen 
des exokrinen Pankreas
Zahnsteinentfernung durch die TFA? 
JA, aber richtig!

Vorstand
Tierärztekammer
M. Fehr,
Hannover

M. Hamann,
Gießen
J. Böhme,
Leipzig

F. Röcken,
Schleswig
K. Müller,
Berlin

D. Feddersen-
Petersen, Kiel
J. Hein,Stadtbergen

B. Stützer, 
Hamburg
D. Hüfler, Kiel

P. Fahrenkrug,
Quickborn

08:30 ‒ 09:50   Anmeldung

11:45 ‒ 13:00   Mittagspause

14:30 ‒ 15:00   Kaffeepause

16:00 ‒ 16:30   Kaffeepause

18:30 ‒ 18:45   Pause
18:45          Buffet
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Referentenverzeichnis

Prof. Dr. Christoph Georg Baums
Institut für Bakteriologie und Mykologie
Universität Leipzig
An den Tierkliniken 29
04103 Leipzig
christoph.baums@vetmed.uni-leipzig.de

Julia Böhme
Klinik für Vögel und Reptilien
Universität Leipzig
An den Tierkliniken 17
04103 Leipzig
boehme@vogelklinik.uni-leipzig.de 

Prof. Dr. Lüppo Ellerbroek
Bundesinstitut für Risikobewertung- BfR
Diedersdorfer Weg 1
12277 Berlin 
lueppo.ellerbroek@bfr.bund.de
lueppo.ellerbroek@bmel.bund.de

Dr. Dr. Peter Fahrenkrug
Pinneberger Str. 43
25451 Quickborn
FahrenkrugVetDent@t-online.de

Dr. Dorit Urd Feddersen-Petersen
Carl-Loewe-Weg 5
24105 Kiel  
dfeddersen@zoologie.uni-kiel.de 

Prof. Dr. Michael Fehr 
Klinik für Heimtiere, Reptilien, Zier- und Wildvögel
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover
Bünteweg 9
30559 Hannover
michael.fehr@tiho-hannover.de

Prof. Dr. Karsten Feige 
Klinik für Pferde
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover
Bünteweg 9
30559 Hannover
Karsten.Feige@tiho-hannover.de 
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Dr. Christian Fidelak 
bovicare GmbH
Hermannswerder Haus 14
14473 Potsdam
fidelak@bovicare.de

Dr. Rainer Hagencord
Institut für Theologische Zoologie
& Förderverein des Institutes für 
Theologische Zoologie e.V.
Rudolfstraße 13 
48145 Münster
hagencord@t-online.de 

Prof. Dr. Melanie Hamann
Institut für Pharmakologie und Toxikologie 
Fachbereich Veterinärmedizin
Justus-Liebig-Universität Gießen
Schubertstraße 81
35392 Gießen
Melanie.Hamann@vetmed.uni-giessen.de

Dr. Wolfgang Hansen
Rechtsanwalt
Arzneimittelrecht-Gesellschaftsrecht-Steuerrecht
Gautinger Straße 9
82319 Starnberg
Info@hansen-arzneimittelrecht.de  

Prof. Dr. Timm Harder
Institut für Virusdiagnostik
Friedrich-Loeffler-Institut
Bundesforschungsinstitut für Tiergesundheit
Südufer 10 
17493 Greifswald - Insel Riems
Timm.Harder@fli.de

Dr. Jutta Hein 
Flemingstr. 22
86391 Stadtbergen
dr.hein@heimtieraerztin.de
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Dirk Hüfler
Jägersberg 6 
24103 Kiel
huefler@laboklin.com 

Dr. Joachim Lübbo Kleen
Hochfeldstr. 2 
26670 Uplengen
kontakt@cowconsult.de  

Dr. Saskia Köstlinger
Klinik für Heimtiere, Reptilien, Zier- und Wildvögel
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover
Bünteweg 9
30559 Hannover
saskia.koestlinger@tiho-hannover.de

Dr. Marian Kusenda
Springwedel 1
24589 Borgdorf Seedorf 
kusiman@googlemail.com

Dr. Walter Lewin
Tierarztpraxis Dr. Jan Groth
Mühlenstraße 3 
21509 Glinde
lewin-tappendorf@t-online.de

Prof. Dr. Katrin Mahlkow-Nerge
Fachbereich Agrarwirtschaft
Fachhochschule Kiel
Grüner Kamp 11
24783 Osterrönfeld
katrin.mahlkow-nerge@fh-kiel.de  

Dr. Siegfried Moder
Hammerschmiedstraße 17
86989 Steingaden
siegfried.moder@bpt-bayern.de

Prof. Dr. Kerstin E. Müller
Klinik für Klauentiere
Fachbereich Veterinärmedizin
Freie Universität Berlin
Königsweg 65
14163 Berlin
Kerstin-Elisabeth.Mueller@fu-berlin.de14



PD Dr. Kerstin Müller
Klinik und Poliklinik für kleine Haustiere
Fachbereich Veterinärmedizin
Freie Universität Berlin
Oertzenweg 19b
14163 Berlin
Kerstin.Mueller@fu-berlin.de 

Reinhard Neubauer, Justitiar
Landkreis Potsdam-Mittelmark
Fachbereich 4
Fachdienst 42 Allgemeines Recht
Niemöllerstr. 1, Haus 2
14806 Bad Belzig
reinhard.neubauer@potsdam-mittelmark.de

MinR Dr. Dietrich Rassow
Arbeitseinheit 033 beim BMEL
Bilaterale Veterinärzusammenarbeit mit Drittstaaten
Wilhelmstraße 54
10117 Berlin
Dietrich.Rassow@bmel.bund.de

Mathias Raths
Mathias Raths Unternehmensentwicklung
Karl-Theodor-Straße 38
80803 München
mail@mathiasraths.de

Dr. Friedrich E. Röcken
Christian-Albrecht-Str. 16
24837 Schleswig
Friedrich.Roecken@t-online.de 

Prof. Dr. Georg von Samson-Himmelstjerna 
Institut für Parasitologie und Tropenveterinärmedizin 
Fachbereich Veterinärmedizin
Freie Universität Berlin
Robert-von-Ostertag-Str. 7-13
14163 Berlin
gvsamson@vetmed.fu-berlin.de 

Dr. Frank Schellenberger
Sandweg 5
79183 Waldkirch
info@pegasos4d.eu
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Dr. Bianca Stützer
Hill’s Pet Nutrition GmbH
Beim Strohhause 17
20087 Hamburg 
bianca_stuetzer@hillspet.com

Prof. Dr. Petra Wolf
Ernährungsphysiologie und Tierernährung
Agrar- und Umweltwissenschaftliche Fakultät
Universität Rostock
Justus-von-Liebig-Weg 6b
18059 Rostock
petra.wolf@uni-rostock.de

16



Aussteller

Bitte besuchen Sie folgende Firmen in der 
Industrieaustellung am Samstag, 10. Februrar 2018:

• Albrecht GmbH ‒ ein Unternehmen der Dechra  
Veterinary Products

• alfavet Tierarzneimittel GmbH

• Bayer Health Care, Bayer Vital GmbH, Tiergesundheit

• bela-pharm GmbH & Co. KG

• Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH

• CEVA Tiergesundheit GmbH

• CP-Pharma Handelsges. mbH

• Ecuphar GmbH

• Elanco Deutschland GmbH

• Hill‘s Pet Nutrition GmbH

• Hipra Deutschland GmbH

• IDT Biologika GmbH

• Laboklin GmbH & Co. KG

• LIVISTO c/o animedica GmbH

• Intervet Deutschland GmbH ‒ ein Unternehmen der 
MSD Tiergesundheit

• scil animal care company GmbH zusammen mit 
B. Braun Vetcare GmbH

• Serumwerk Bernburg AG

• Synlab.vet GmbH

• tvh ‒ Tierärztliche Verrechnungsstelle Heide r.V.

• VeterinärLabor Nord

• Vétoquinol GmbH

• Virbac Tierarzneimittel GmbH

17



Organisatorische Hinweise

Veranstalter
Tierärztekammer Schleswig-Holstein
Geschäftsstelle Frau E. Burmeister
Hamburger Straße 99 a, 25746 Heide
Tel.: 0481-5542, Fax: 0481-88335
E-Mail: schleswig-holstein@tieraerztekammer.de
www.sh.tieraerztekammer.de

Kongresspräsidentin
Dr. Evelin Stampa
Präsidentin der Tierärztekammer Schleswig-Holstein
Heinrich N. Clausen Weg 1
24986 Mittelangeln
Tel.: 04633-950550, Fax: 04633-950555
E-Mail: info@tierarztpraxis-stampa.de

Koordination des Tierärztetages 
Dr. Friedrich Röcken, Dipl ECVS
Christian-Albrecht-Str. 16, 24837 Schleswig
Tel.: 04621-32404, Fax: 04621-31048
E-Mail: Friedrich.Roecken@t-online.de 

Administrative Betreuung der Referenten  
und Industrieaussteller
CSM, Congress & Seminar Management
Industriestr. 35, 82194 Gröbenzell
Tel.: 08142-570183, Fax: 08142-54735
E-mail: info@csm-congress.de
www.csm-congress.de

Tagungsort 
Ringhotel Waldschlösschen
Kolonnenweg 152, 24837 Schleswig
Tel.: 04621-383-0, Fax: 04621-383105 
E-Mail: reception@hotel-waldschloesschen.de 
www.hotel-waldschloesschen.de

Tagungsbüro vor Ort
Tagungsbüro im Hotel Waldschlösschen
Freitag,    09.02.2018 15.00h – 19.00h
Samstag, 10.02.2018 08.00h – 18.00h

Information & Anmeldung
Tierärztekammer Schleswig-Holstein
Geschäftsstelle Frau E. Burmeister
Hamburger Straße 99 a, 25746 Heide
Tel.: 0481-5542, Fax: 0481-88335
E-Mail: schleswig-holstein@tieraerztekammer.de
Internet: www.sh.tieraerztekammer.de

Bitte nutzen Sie die Online-Anmeldung oder  
das beiliegende Anmeldeformular.
www.sh.tieraerztekammer.de
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Tagungsgebühren

Die Tagungsgebühren für das Programm enthalten 
‒ Zutritt zum Programm mit entsprechender 

Dokumentation
‒ Eintritt zur Industrieausstellung
‒ Kaffeepausen und Mittagsimbiss

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Tagungsunterlagen
Die Tagungsunterlagen sowie Ihr Namensschild erhalten 
Sie im Tagungsbüro vor Ort.

Zahlung
Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühren auf 
folgendes Konto:

Tierärztekammer Schleswig-Holstein
Raiffeisenbank Heide eG
Konto: 3200558
BLZ: 218 604 18
BIC: GENODEF1RHE
IBAN: DE09 2186 0418 0003 2005 58

Bitte geben Sie den Namen des Teilnehmers sowie das 
Stichwort „Tierärztetag Schleswig“ an. 

Stornierung
Bitte richten Sie alle Stornierungen schriftlich an die 
Tierärztekammer Schleswig-Holstein. Bei Stornierungen 
bis zum 21.01.2018 wird die Tagungsgebühr abzüglich 
einer Bearbeitungsgebühr von 50 € zurückerstattet. 
Danach ist leider keine Rückerstattung mehr möglich.

Anmeldung und Zahlung

Fortbildungsprogramm 
Tierärzte / Tierärztinnen:

Tierarzt / Tierärztin 
im Erwerbsleben

Student* / erwerbslose  
TÄ* / TÄ in Elternzeit* / 
Senior über 65 J.*

Fortbildungsprogramm 
für TFA:

Buffet am Samstagabend 
10.02.2018

Spätbucher 
ab 09.01.2018

220 €

105 €

95 €

Frühbucher 
bis 08.01.2018

180 €

75 €

75 €

32 € je Karte inkl. Getränke

* mit entsprechendem Nachweis

19



ATF-Anerkennung
(Tierärzte, Tierärztinnen)
Kleintiere + gemeinsames Vortragsprogramm  
Pferde + gemeinsames Vortragsprogramm  
Rinder + gemeinsames Vortragsprogramm  
Schweine + gemeinsames Vortragsprogramm  
Öffentl. Veterinärwesen + gemeins. Vortragsp.  

Fortbildungsanerkennung
Tiermedizinische Fachangestellte    
 
Buffet am Samstagabend
Der Kostenbeitrag für das Buffet am Samstagabend, 
10.02.2018 beträgt 32 € einschl. Getränkeauswahl.

Bild- und Tonaufnahmen
Die wissenschaftlichen Vorträge unterliegen dem Urhe-
berrecht. Es ist daher untersagt, Bild- oder Tonmitschnitte 
anzufertigen.

Programmänderungen
Der Veranstalter behält sich Programmänderungen vor. 
Weder der Veranstalter noch das Kongressbüro haften für 
Schäden, die sich aus Programmänderungen bzw. einer 
Stornierung der Tagung ergeben.

Hotel
Bitte buchen Sie Ihr Hotel selbstständig. 

Ringhotel Waldschlösschen
Kolonnenweg 152, 24837 Schleswig 
Tel.: 04621-383-0, Fax: 04621-383105 
E-Mail: reception@hotel-waldschloesschen.de  
www.hotel-waldschloesschen.de
Zimmerkontingent reserviert. Buchung nach Verfügbarkeit.
Stichwort: Tierärztetag

Hotel F-Ritz
Friedrichstraße 100, 24837 Schleswig
Tel.: 04621-932280, Fax: 04621-932281
E-Mail: info@hotel-f-ritz.de
www.hotel-f-ritz.de

Hotel Zollhaus
Lollfuß 110, 24837 Schleswig
Tel.: 04621-290340, Fax: 04621-290373
E-Mail: hotel@zollhaus-zu-gottorf.de
www.zollhaus-zu-gottorf.de 

6 Std.
6 Std.
6 Std.
5 Std.
4 Std.

7 Std.
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Weitere Hotels und Unterkünfte in Schleswig 
und Umgebung über

Tourismus Service Schleswig
Plessenstraße 7
24837 Schleswig
Tel. 04621-850056 (täglich von 9 bis 20 Uhr)
Fax 04621-850055
E-Mail: schleswig@ostseefjordschlei.de

oder www.google.de
Stichwort „Hotels in Schleswig“ 

Anreise

Ringhotel Waldschlösschen
Kolonnenweg 152
24837 Schleswig 
Tel.: 04621-383-0, Fax: 04621-383105 
E-Mail: reception@hotel-waldschloesschen.de  
www.hotel-waldschloesschen.de

Hotel
Preis pro Zimmer pro Nacht 

inkl. Frühstück

Hotel Waldschlösschen
Hotel F-Ritz
Hotel Zollhaus

98 €
75 ‒ 85€

79 €

130 €
85 ‒ 95 €

102 €

EZ DZ
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So erreichen Sie uns:

Mit dem Auto
Von Süden aus: A7 Ausfahrt Schleswig-Jagel, auf der B77 
Richtung Schleswig, Ausfahrt Zentrum/Landesmuseen, 
an der ersten Kreuzung am Ortseingang vor dem Schloss 
Gottorf biegen Sie rechts ab. Der Weg ist ab hier beschil-
dert.
Von Norden: A7 Ausfahrt Schleswig-Schuby. Sie fahren 
in Richtung Schleswig. Nach ca. 2 km Ausfahrt Richtung 
Kiel/Hamburg. Auf der B76 erreichen Sie nach ca. 3 km 
die Ausfahrt Schleswig-Zentrum. An der ersten Kreuzung 
vor dem Schloss Gottorf biegen Sie rechts ab. Der Weg ist 
ab hier beschildert.

Mit der Bahn
Bahnhof Schleswig (2 km)

Flughafen
Hamburg-Fuhlsbüttel (120 km)

22



Aktivitäten in Schleswig

Schleswig an der Schlei ist eine an Kunst- und Kulturschätzen 
reiche Stadt. Schleswig bietet faszinierende Kulturdenkmäler 
und Museen sowie gemütliche Plätze, Straßen und Wege zum 
Bummeln und Verweilen. Schleswig ist eine der ältesten Städte 
des Ostseeraumes. Bereits im Jahr 804 wurde die Siedlung 
Sliesthorp in den Fränkischen Reichsannalen erwähnt. Die 
Siedlung an der Schlei, auch unter dem Namen Haithabu 
bekannt, entwickelte sich in der Wikingerzeit zu einer blühenden 
Handelsmetropole...

Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen 
Schloss Gottorf
Adresse: Schloss Gottorf, 24837 Schleswig
Internet: http://www.schloss-gottorf.de
Öffnungszeiten: Apr-Okt. Mo-Fr. 10:00-17:00 Uhr, Sa-So 
10:00-18 Uhr; Nov-Mär. Di-Fr 10:00-16:00 Uhr; Sa-So: 10:00-
17:00 Uhr; 24., 25., 31. Dez. und 1. Jan. geschlossen

• Museum für Kunst und Kulturgeschichte 
Vom Mittelalter bis zur Moderne 
Der erlebnisreiche Streifzug durch Schloss Gottorf 
präsentiert dem Besucher ein Jahrtausend Kulturge-
schichte Schleswig-Holsteins. Der Rundgang beginnt in 
der original erhaltenen „Gotischen Halle“ mit der sakralen 
Kunst des Mittelalters und führt ihn am Ende bis zur 
Klassischen Moderne der Sammlung Horn und der Kunst 
der Gegenwart.

• Stiftung Horn
Seit mehr als 20 Jahren ist die Kunstsammlung der 
Stiftung Rolf Horn ein fester Bestandteil des Landes-
museums für Kunst und Kulturgeschichte Schloss 
Gottorf. Dank eines stetigen Ausbaus der Sammlung 
gehört die Ausstellung in der Galerie der Klassischen 
Moderne zu den beliebtesten Präsentationen auf der 
Schleswiger Schlossinsel. Seit einer kürzlichen Moderni-
sierung erstrahlt die Sammlung wieder in neuem Glanz - 
auch Dank einiger aufregender „Neuzugänge“.

• Archäologisches Landesmuseum
Schatzkammer der norddeutschen Archäologie 
Das seit mehr als 175 Jahren bestehende Archäologische 
Landesmuseum Schloss Gottorf ist ein Archiv für 120.000 
Jahre schleswig-holsteinische Landesgeschichte und 
gleichzeitig ein Schaufenster der aktuellen archäologi-
schen Forschung. 2013 feierte das Landesmuseum die 
Entdeckung, Konservierung und Erforschung des 
Nydambootes.

• Barockgarten und Globushaus
Prachtvoller barocker Terrassengarten nördlich vom 
Schloß Gottorf. Im Mai 2005 wurde das Globushaus mit 
dem neuen –begehbaren- Gottorfer Globus und die erste 
Ausbaustufe des Gartens unter großer Beteiligung der 
Bevölkerung und der Presse eröffnet. Seither sind 
der mittlerweile rekonstruierte Garten und Globushaus 
zu einer international beachteten Attraktion geworden. 23



Wikinger Museum Haithabu
Faszination Haithabu – Faszination Wikinger 
Wohl kaum ein Ort in Europa präsentiert die Wikingerkultur 
so modern und vielseitig wie das Wikinger Museum Haithabu 
vor den Toren Schleswigs. Erst kurzem erhielt Haithabu im 
Museum eine spektakuläre neue Ausstellung, im historischen 
Freigelände laden sieben Wikingerhäuser und eine Lande-
brücke dazu ein, das Wikingerleben mit allen Sinnen zu erfahren.
Adresse: Am Haddebyer Noor 5, 24866 Busdorf, 
Tel: 04621-813222;
http://www.schloss-gottorf.de/haithabu 
Ausstellungsgebäude wegen Umbau und Wikingerhäuser in 
den Wintermonaten bis zum 01. April 2018 geschlossen.

Stadtmuseum Schleswig mit Teddy Bär Haus 
und S-Foto Forum 
Adresse: Friedrichstraße 9-11, 24837 Schleswig
http://www.stadtmuseum-schleswig.de
Info: Das Stadtmuseum Schleswig im Günderothschen 
Hof gibt einen Überblick über die wechselvolle Geschichte 
und Kultur Schleswigs vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 
Besonderer Anziehungspunkt: das im Jahr 2008 neuge-
staltete Spielzeugsammlung. In der Ausstellungshalle des 
Museums sind wechselnde Sonderausstellungen vor allem 
zu fotografischen Themen zu sehen. 
In einem restaurierten Nebengebäude präsentiert das Stadt-
museum eine umfangreiche Privatsammlung historischer 
Teddybären. Hier im Teddy Bär Haus werden zum Teil 
sehr seltene Produkte namhafter Hersteller wie Schuco 
und Steiff in liebevoll gestalteten Szenerien gezeigt. Mit 
seinen vielfältigen Angeboten ist das Stadtmuseum Schleswig 
ein ideales Ziel für die ganze Familie!
Öffnungszeiten: Di. bis So. von 10:00–17:00 Uhr, am 24., 
25. und 31. Dezember und am 1. Januar geschlossen. 
Montags nur an Feiertagen geöffnet.

Der Schleswiger St. Petri Dom mit dem 
Brüggemann-Altar
Adresse: Norderdomstraße, 24837 Schleswig
http://www.schleswiger-dom.de 
Info: Das wohl eindrucksvollste mittelalterliche Bauwerk der 
Stadt ist der St.-Petri-Dom in der Schleswiger Altstadt, urkund-
lich erstmals 1134 erwähnt. Schleswigs Wahrzeichen bietet 
nicht nur Stoff für Geschichten, sondern auch viel Sehens-
würdiges. Höhepunkt einer Dombesichtigung ist der von 
Hans Brüggemann zwischen 1514 und 1521 aus Eichen-
holz gefertigte 12,60 m hohe dreiteilige Altar (Bordesholmer 
oder Brüggemann Altar genannt), ein Meisterwerk der euro-
päischen Holzschnittkunst, bestehend aus fast 400 Figuren. 
Das Kunstwerk schildert die biblische Passionsgeschichte 
von der Gefangennahme Jesu bis zu Pfingsten. Der Gottor-
fer Herzog Christian Albrecht ließ den Altar 1666 aus der Bor-
desholmer Klosterkirche in den Schleswiger Dom überführen. 
Öffnungszeiten: Mai-September: täglich 09.00-17.00 Uhr; 
Oktober-April  täglich von 10.00-16.00 Uhr

Weitere Infos über Sehenswertes in Schleswig:
http://www.ostseefjordschlei.de/OFS/de/regionen-staedte/schleswig  24



Anmeldung
Per Post oder Fax an:

Tierärztekammer Schleswig-Holstein
Geschäftsstelle E. Burmeister
Hamburger Straße 99 a
25746 Heide

Die Tierärztekammer Schleswig-Holstein informiert
Sie gerne: Tel.: 0481 - 5542 • Fax: 0481 - 88335
E-Mail: schleswig-holstein@tieraerztekammer.de

Bitte füllen Sie für jeden Teilnehmer 
ein separates Anmeldeformular aus.

□ Herr  □ Frau  □ Prof.  □ Dr.

Name: 

Vorname: 

Klinik/Praxis: 

Abteilung: 

Straße/Postfach: 

PLZ/Ort: 

Telefon: 

Fax: 

E-Mail: 

Anmeldung zum Programm 
am Sa. 10.02.2018

( __ ) Fortbildung für TAH / TFA
am Sa. 10.02.2018

Buffet am Samstagabend, 10.02.2018 ___ Karte(n) à 32 €
(inkl. Getränke)

Anmeldung u. Zahlung

75 € 95 €

Total

180 €

75 €

220 €

105 €

( __ )Tierarzt / Tierärztin
im Erwerbsleben

( __ ) 
Student*/erwerbslose TÄ*/
TÄ in Elternzeit*/
Senioren über 65 Jahre*

Bitte kreuzen Sie an, bei welchem Vortragsprogramm Sie 
bevorzugt teilnehmen werden:
□ Kleintiere     □ Pferde     □ Rinder     □ Schweine     □ Öffentliches 

Veterinärwesen

bis
08.01.18

ab
09.01.18

* Bitte schicken Sie eine Bescheinigung Ihres 
Status‘ an die Tierärztekammer, gerne per Fax.

SUMME:



Bitte überweisen Sie den Gesamtbetrag spesenfrei auf 
folgendes Konto:

Tierärztekammer Schleswig-Holstein
Raiffeisenbank Heide eG
Konto: 3200558
BLZ: 218 604 18
BIC: GENODEF1RHE
IBAN: DE09 2186 0418 0003 2005 58

Bitte geben Sie den Namen des Teilnehmers sowie das 
Stichwort „Tierärztetag Schleswig“ an.

Ihre Anmeldung 
wird nach Eingang der Zahlung bestätigt.

Ihre Tagungsunterlagen 
erhalten Sie vor Ort.

Stornierung der Anmeldung:
Bitte richten Sie alle Stornierungen schriftlich an die 
Tierärztekammer Schleswig-Holstein.
Bei Stornierungen bis zum 21.01.2018 wird die Tagungs-
gebühr abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 50 € 
zurückerstattet. Danach ist leider keine Rückerstattung 
mehr möglich.

Ort / Datum Unterschrift



Sicheres Geleit

NEU!  Euthadorm® 500 mg / ml
Injektionslösung für Pferde, Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen,  
Hunde, Katzen, Nerze, Iltisse, Hasen, Kaninchen, Meerschweinchen,  
Hamster, Ratten, Mäuse, Hühner, Tauben, Ziervögel, kleine Schlangen,  
Schildkröten, Eidechsen und Frösche

  Für alle relevanten Zieltierarten zugelassen 
 ➜  Euthanasie von Großtieren (inkl. kleine Wdk.)  

und Kleintieren

  Rein wässrige, blaue Barbiturat-Lösung 
 ➜  Leichte Applizierbarkeit und hohe  

Anwendungssicherheit

56 Tage Haltbarkeit

nach Anbruch

Euthadorm® 500 mg/ml Injektionslösung für Pferde, Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen, Hunde, Katzen, Nerze, Iltisse, Hasen, Kaninchen, 
Meerschweinchen, Hamster, Ratten, Mäuse, Hühner, Tauben, Ziervögel, kleine Schlangen, Schildkröten, Eidechsen und Frösche. Für Tiere. 
Pentobarbital-Natrium. 1 ml blaue, klare Injektionslösung enthält: Wirkstoff: Pentobarbital-Natrium 500 mg. Anwendungsgebiete: Euthanasie von 
Tieren. Gegenanzeigen: Nicht zur intrazölomischen Injektion bei Schildkröten verwenden, da die Zeit bis zum Eintreten des Todes im Vergleich zur 
intravenösen Verabreichung unnötig verlängert werden kann. Nebenwirkungen: Die Anwendung des Tierarzneimittels kann zu vorübergehenden 
Erregungszuständen und zu Atemlosigkeit führen. Das Risiko von Exzitationen während der Einleitung lässt sich durch eine Prämedikation/Sedierung 
erheblich vermindern. Nach der Injektion können leichte Muskelzuckungen auftreten. Bei Rindern kann in seltenen Fällen Schnappatmung auftreten, wenn 
Pentobarbital-Natrium unterhalb der empfohlenen Dosierung verabreicht wird. Bei perivaskulärer Injektion kann der Tod des Tieres verzögert eintreten. 
Perivaskuläre oder subkutane Injektionen können Gewebsirritationen hervorrufen. Bei intrapulmonaler Injektion ist mit Husten, Schnappatmung und 
Atemnot zu rechnen. Falls Sie Nebenwirkungen, insbesondere solche, die nicht in der Packungsbeilage aufgeführt sind, bei Ihrem Tier feststellen, teilen 
Sie diese Ihrem Tierarzt oder Apotheker mit. Darreichungsform und Inhalt: 100 ml Injektionslösung. 
Wartezeit: Es ist sicherzustellen, dass keine Tierkörperteile oder Nebenprodukte von Tieren, die mit 
diesem Präparat euthanasiert wurden, für den menschlichen oder tierischen Verzehr verwendet 
werden. Besondere Lagerungshinweise: Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren! 
Verschreibungspflichtig! Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen Lagerungsbedingungen 
erforderlich. Sie dürfen das Tierarzneimittel nach dem auf dem Karton und dem Etikett angegebenen 
Verfalldatum nach dem „Verwendbar bis“ nicht mehr anwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf 
den letzten Tag des Monats. Haltbarkeit nach dem ersten Öffnen/Anbruch des Behältnisses: 56 Tage. 
Pharmazeutischer Unternehmer: CP-Pharma Handelsges. mbH, 31303 Burgdorf


